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 Sozialstruktur der Schulanfänger im Landkreis Rügen in den Jahren  

2004, 2005, 2006, 2007 
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Bildung der Variable Sozialstatus  Punkte je Elternteil 

  

Schulbildung:  10. Klasse     1 

                   10. Klasse     2 

                  10 Klasse (Abitur) 3 

 

Erwerbstätigkeit: nicht erwerbstätig 1 

                 erwerbstätig     2 

  

Fehlen die Werte eines Elternteiles (z. B. bei Alleinerziehenden), werden die Werte des 

anderen doppelt gewichtet. 

So können maximal 10, minimal 4 Punkte erzielt werden. 

  

4-6 Punkte  niedriger Sozialstatus 

7/8 Punkte  mittlerer Sozialstatus 

9/10 Punkte  hoher Sozialstatus 

 



 Medizinisch relevante Befunde nach Sozialstatus 2004 – 2007  

 
(Prozentanteil an Kindern der Sozialstatusgruppe)
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Die Teilleistungsschwächen stellen eine 

Zusammenfassung der Überprüfung folgender 6 

Fähigkeiten dar:  
 

 

 

 Visuelle Differenzierung (Bildervergleiche) 

 Simultanerfassung von Mengen 

 Akustische Differenzierung (Nachsprechen von Wortspielen) 

 Merkfähigkeit von Zahlen 

 Merkfähigkeit von Sätzen 

 Abstraktionsvermögen/ Zusammenhänge erfassen 

 



 Teilleistungsstörungen 2004 – 2007 nach Sozialstatus 
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 Durchgeführte Vorsorgeuntersuchungen (U8 und U9) 2004 - 2007 

nach Sozialstatus 
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